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Glossar

Benutzerin / Person(en), welche das vorliegende

Benutzer Entscheidungswerkzeug mit Informationen
fallt/fallen.

Entscheidungstragerin / Person(en), welche tber die Verteilung und den

Entscheidungstrager Einsatz von Ressourcen entscheiden

kann/kénnen (Anm.: Bezogen auf die jagdliche
Bewirtschaftung von Wildwiederk&auern).

Hauptentscheidungstragerin / Entscheidungstrager/-in, der/die fur das

Hauptentscheidungstrager Ausfullen des Tools verantwortlich ist.

Interessensgruppe Person(en), Gruppe oder Organisation, die
Interessen einer bestimmten Gesellschafts-,
Wirtschafts- oder Berufsgruppe reprasentieren.
Eine Interessensgruppe kann, soll oder darf die
lokale Entscheidung Uber die
Ressourcenverteilung beeinflussen (Anm.:
Bezogen auf die jagdliche Bewirtschaftung von
Wildwiederkauern).

Nachhaltigkeit Nutzung von Ressourcen in einer Art und
Weise, dass diese auch fur zukinftige
Generationen in einer gleichbleibenden Qualitat
nutzbar sind. Bereiche der Nachhaltigkeit:
Okologie, Okonomie, Soziokultur
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Einleitung und Uberblick

Dieses Dokument beschreibt die Bedienung des entscheidungsunterstiitzenden
Werkzeuges ,JAKEtool“, welches im Rahmen der nachhaltigen jagdlichen
Bewirtschaftung von Wildwiederkduern in Niederdsterreich eingesetzt werden kann.
Das Tool wurde im Rahmen des Projekts ,Jagdliche Bewirtschaftung von
Wildwiederkduern in Niederosterreich: Entwicklung eines zukunftsorientierten
Entscheidungsmodells (JAKE)“ (kurz Projekt) von 2019 bis 2021 unter Leitung des
Instituts fir Wildbiologie und Jagdwirtschaft der Universitat fur Bodenkultur Wien
entwickelt.

Hintergrund

Die jagdliche Bewirtschaftung von Wildwiederk&uern ist von vielen Faktoren und
Interessen gepragt. Innerhalb dieser Querschnittsmaterie treffen verschiedenste
Interessensgruppen aufeinander. Entscheidungsbefugte Personen stehen dabei oft
vor der Herausforderung, die verschiedenen Interessen gegeneinander abzuwagen.
Diese Prozesse und Entscheidungen kénnen komplex sein und sind deshalb nur
schwer nachvollziehbar. Um solche Entscheidungsprozesse systematisch zu
unterstitzen, wurde im beschriebenen Projekt ein Werkzeug entwickelt. Das JAKEtool
ermoglicht die Abwagung von Entscheidungsoptionen unter Berticksichtigung der in
Frage kommenden Interessensgruppen und Faktoren. Die Entscheidungstragerin/der
Entscheidungstrager erhalt damit einen Uberblick sowie eine vorgeschlagene
Entscheidungsoption, welche die Nachhaltigkeit und  die korrespondierende
Zufriedenheit der Interessensgruppen maximiert. Weiters ermdglicht die Anwendung
des JAKEtools eine Nachvollziehbarkeit der getroffenen Entscheidung.

Das Projekt beschaftigte sich mit der nachhaltigen jagdlichen Bewirtschaftung von
Wildwiederkauern in  Niederosterreich.  Okologische, 6konomische sowie
soziokulturelle Prinzipien der Nachhaltigkeit wurden bearbeitet. Ziel war es, ein
Entscheidungswerkzeug (Entscheidungsmodell) zu erstellen, welches die
Perspektiven diverser Interessensgruppen bertcksichtigt und in der Praxis als
Entscheidungshilfe eingesetzt werden kann. Um ein derartiges
Entscheidungswerkzeug erstellen zu kdnnen, ist eine Briicke zwischen Wissenschatft
und Praxis geschlagen worden. Unterschiedliche Sichtweisen und Interessen wurden
im Rahmen von Workshops erhoben und in das Modell inkludiert. Das Modell basiert
folglich im Wesentlichen auf den Inputs verschiedener, eingebundener
Interessensvertretern, wodurch die Umsetzbarkeit in der Praxis gewahrleistet wird.

Das entwickelte Modell ermoglichnt die Abschatzung der Auswirkungen
unterschiedlicher zeitlicher oder finanzieller Ressourcenverteilungen in verschiedenen
Malnahmen (Abschussplanung, Lebensraumverbesserungsmalnahmen, etc.). Dies
umfasst Umsetzungen von der Hegeringebene als kleinste Planungseinheit bis zur
Bezirks- und Landesebene. Ziel ist dabei die Maximierung der Zufriedenheit aller
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betroffenen Interessens- bzw. Landnutzergruppen. Entscheidungsoptionen (,Wohin
investiere ich meine Ressourcen®“) werden mit Hilfe des Modells vergleichbar und
kénnen gegeneinander abgewogen werden, um die jeweils beste Option zu finden.
Somit wird im Rahmen der jagdlichen Bewirtschaftung von Wildwiederkduern ein
Uberblick Uber besagte Optionen sowie deren Auswirkungen geschaffen. Ein
konfliktarmes  Zusammenleben  von  verschiedenen Interessens-  bzw.
Landnutzergruppen soll dadurch ermdéglicht werden. Das Modell kann zudem im
Rahmen von Mediationsprozessen eingesetzt werden, wenn Konflikte zwischen
besagten Gruppen vorhanden oder im Entstehen sind. In diesem Zusammenhang
kénnen vergleichende Analysen unterschiedlicher Ressourcenverteilungen, inklusive
deren Auswirkungen dazu beitragen, Spannungen entgegenzuwirken. Zusatzlich kann
das Modell als Argumentationsbasis dienen, um getroffene Entscheidungen zu
begrinden. Die Verwendung selbst soll stets auf freiwilliger Basis erfolgen, um
Entscheidungsfreiheiten nicht einzuschranken. Das Modell ist damit ein Werkzeug zur
Unterstitzung einer Entscheidungsfindung. Welche Entscheidung schlussendlich
getroffen wird, obliegt jenen Personen, welche Uber die Investition von Ressourcen
bestimmen. Wenn es um die jagdliche Bewirtschaftung von Wildwiederkauern geht,
sind hierbei vor allem Jagdausiibungsberechtigte und Grundeigentimerinnen und
Grundeigentimer als relevante Personen anzufuhren.

Entwicklungsprozess

Das Tool wurde mithilfe eines partizipativen, transdisziplindren Prozesses entwickelt.
Im Rahmen von sechs Workshops wurde Experteninnen- und Expertenwissen
verschiedener Interessensgruppen auf Landes-, Bezirks- und Hegeringebene
abgefragt. Die Prinzipien, Kriterien und Indikatoren der Nachhaltigen Jagd wurden von
Forstner et al. (2006)! sowie dem erweiterten Indikatorrahmen von Daim et al. (2017)?
Ubernommen.

Einsatzmo6glichkeiten des JAKEtools

Das JAKEtool kann in der Praxis eingesetzt werden, um die Nachhaltigkeit der
jagdlichen Bewirtschaftung von Wildwiederkauern in Niederdsterreich zu optimieren.

! Forstner, M., F. Reimoser, W. Lexer, F. Heckl, und J. Hackl. 2006. Nachhaltigkeit der Jagd: Prinzipien,
Kriterien und Indikatoren. AV-Buch, Wien.

2Daim, A., C. Beiglbock, C. Brandenburg, A. Freudenschuss, B. Gantner, J. Hackl, F. Heckl, A. Kiibber-
Heiss, F. Reimoser, K. Schadauer, H. Schodterer, A. Steinrigl, und K. Hacklander. 2017. Intersektorale
Prinzipien, Kriterien und Indikatoren fur nachhaltiges integratives Wildtiermanagement: Interaktionsfeld
jagdliche Aktivitaten - Wildtiere / Wildlebensrdume / andere Landnutzer. Institut fir Wildbiologie und
Jagdwirtschaft, Universitat far Bodenkultur Wien. [online:]
http://selbsttest.biologischevielfalt.at/indikatoren-jagd/
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Gleichzeitig ermdglicht das Tool die Maximierung der Zufriedenheit unterschiedlichster
Interessensgruppen in  Hinblick auf die jagdliche Bewirtschaftung von
Wildwiederkauern. Die Funktionsweise des Modells ermdglicht dabei die Abschatzung
zukUnftiger Prognosen. Die Konsequenzen alternativer Ressourcenverteilungen
innerhalb der drei Bereiche der Nachhaltigkeit (Okonomie, Okologie, Soziokultur)
konnen mit Hilfe des Modells verglichen werden. Ebenfalls kann das Modell fir die
Bewusstseinsbildung herangezogen werden, indem Ziele und Wiinsche verschiedener
Interessensgruppen hinsichtlich der jagdlichen Bewirtschaftung von Wildwiederkauern
in das Tool inkludiert werden.

Haftungsausschluss

Die Verwendung des JAKEtools ist freiwillig und bestimmt nicht die tatsachliche
Ressourcenzuweisung. Die Ergebnisse des Tools sind daher als Entscheidungshilfe
gedacht und nicht als Vorschrift. Weder das Tool selbst noch die Ergebnisse des
Werkzeugs dirfen ohne vorherige Ricksprache mit Brady Mattsson
(brady.mattsson@boku.ac.at) veroffentlicht werden. Das Projektteam sowie die an der
Entstehung des Tools beteiligten Personen Ubernehmen keinerlei Haftung fir
Schaden, sollten welche durch die Verwendung des Tools entstehen.

Entscheidungsfrage

Das JAKEtool orientiert sich an der Beantwortung der folgenden Frage:

~-Wie koénnen die Entscheidungstrdgerinnen und Entscheidungstrager die
Nachhaltigkeit der jagdlichen Bewirtschaftung von Wildwiederkduern in den
raumlichen Verwaltungseinheiten Niederésterreichs unter Beriicksichtigung diverser
Interessensgruppen maximieren?“

Uberblick hinsichtlich der Struktur des JAKEtools

Das JAKEtool ist in eine Excel-Arbeitsmappe eingebettet, die eine Reihe von
Arbeitsblattern enthalt. Die Struktur des Tools ist in Abbildung 1 dargestellt. Das Layout
einiger Arbeitsblatter hangt von den Eingaben in vorhergehenden Blattern ab. Daher
ist es wichtig, die Informationen beginnend mit dem ersten Arbeitsblatt (ganz links)
einzugeben. Die Benutzerin/der Benutzer flllt das Modell mit Informationen, indem
beginnend mit dem Arbeitsblatt 1 die weiteren Arbeitsblatter von links nach rechts
bearbeitet werden. Die Benutzerin/der Benutzer kann eine einzelne
Entscheidungstragerin/ein einzelner Entscheidungstrager oder eine Moderatorin/ein
Moderator sein, die/der die notwendigen Informationen zusammentragt. Es wird
empfohlen, dass die erste Verwendung dieses Tools von einer Moderatorin/einem
Moderator angeleitet wird.
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Einige der griinen Felder erlauben Freitexteingaben, wahrend andere eine Auswabhl
entlang einer 5-Punkte-Skala bendtigen. Die Arbeitsblatter sind so gestaltet, dass sie
selbsterklarend und intuitiv sind. Zusétzlich finden Sie im Folgenden eine detaillierte
Anleitung mit Anweisungen und Hinweisen, um eine optimale Nutzung der Tools zu
ermoglichen. Die zugrundeliegenden Berechnungen werden ausgeblendet, um das
Tool so einfach wie mdglich zu halten. Viele Schritte sind optional.

Nimmt ab

Zufriedenheitder Interessensgruppen

JAB :
Nimmt zu

Grundeigen-
tlmer

1.2-1.4) Ranglisten

Nachhaltigkeitsbereiche: 1) Okologische 2) Okonomische 3) Soziokulturelle

1.0) Interessens-
Gruppen

Bejagbarkeit

[ 4) Vorhersagen } Wolfbestand

[ uaiopjey ausaIx3 (T°T M uaneuazs (T°z ]

1) Gesunde Wildbestinde

2) Wildtiergerechte Lebensrdume

1) Verhinderungvon unerwiinschten Wildeinfluss

i —
LhiZicle 2) Erhalt des 6konomischen Jagdwerts

1) Erhaltder jagdlichen Tradition

2) Akzeptanz der Jagd in der Gesellschaft

Abschussplanung

Rechtliche Kontrolle

3) Ressourcenverteilung zwischen MaBnahmen
(um Ziel erreichen zu kénnen)

Abbildung 1. Struktur des JAKE-Tools. Griine Felder sind als Beispieleintrage zu
verstehen.

[ IFelder reprasentieren Felder, welche eine Eingabe erfordern.

[ IFelder sind reine Informationsfelder, welche sich basierend auf der getétigten Eingabe
verandern.

[ IFelder sind reine Informationsfelder, welche sich nicht verandern.

[ IFelder reprasentieren Felder, in denen eine Eingabe theoretisch méglich ist, aber noch
aussteht.

Abbildung 2. Die verfugbaren Felder innerhalb der Excel-Arbeitsmappe sind
entsprechend ihres Zwecks farblich gekennzeichnet.
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Detaillierte Anleitung

Wichtig: Erstellen Sie eine Kopie des Tools vor jeder Verwendung, damit stets eine
.leere® Version fur zusatzliche Entscheidungsfindungen zur Verfiigung steht.

1.0 Interessensgruppen — Auswahl

In diesem Arbeitsblatt werden die folgenden Informationen gesammelt:

1) Verwaltungseinheit und Zeitraum (oben links), innerhalb welcher die
Ressourcen verteilt werden sollen.

2) Identifizierung und Charakterisierung der Entscheidungstragerinnen und
Entscheidungstrager sowie Eingabe bis zu zwei zusatzlicher
Interessensgruppen. Diese Informationen werden benétigt, um bei Bedarf
Ziele und Winsche dieser Gruppen bei der Entscheidungsfindung
berticksichtigen zu kdnnen.

Verwaltungseinheit (Revier, Hegering, etc.): 1) Geben Sie die Verwaltunseinheit an, in welcher Sie

eine Entscheidungsfindung durchfiihren mochten.

-

Zeitraum (Jahr in der Zukunft):

-

2) Geben Sie den Zeitraum an, den Sie beurteilen
maochten.
Interessensgruppe Ja oder Nein unwichtig durchschnittlich sehr wichtig
1 lhre Zufriedenheit -> c fe c c I
] A | A |
([) 2 [_keine_weitere_Interessensgruppe_] - ~ - - & ]
(I> 3 [_keine_weitere_Interessensgruppe | | s s s ( ¢ l

3) Geben Sie bis zu zwei zuséatzliche
Interessengruppen an.

4) Geben Sie an, ob Personen der jeweiligen
Interessensgruppe Entscheidungsbefugnis haben.

5) Beurteilen Sie, wie wichtig lhnen lhre eigene
Zufriedenheit sowie die Zufriedenheit der
anderen Interessensgruppen ist, sofern welche
gewahlt wurden.
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1.1 Ziele - Auswahl

In diesem Arbeitsblatt werden die Ziele sowie der IST- und SOLL-Zustand, bezogen auf
das jeweilige Ziel, identifiziert und beschrieben.

1) Wéhlen Sie bis zu zwei Ziele innerhalb jedes Nachhaltigkeitsbereichs aus.

_ Ziele Beschreibung Beschreibungs-Vorschlag
@/ COkologischer Bereich
1 [_Kkein_weiteres_Ziel_] #NSA
O 2 ;[_keirl_weite(esjel_] H#NA
4) Zur besseren Orientierung hat jedes Ziel
© Okonomischer Bereich . .
. einen Beschreibungsvorschlag, welcher
| libernommen werden kann, aber nicht
e Dele — ibernommen werden muss.
\@,’ Okologischer Bereich

, 3) Geben Sie eine Beschreibung fiir jedes Ziel an

1 |Lkein_weiteres Ziel ] (Was verstehen Sie unter dem jeweiligen Ziel?)
e ey M 2) Wenn kein passendes Ziel auf der Liste
2 (o o Sais <1 steht, definieren Sie lhr eigenes Ziel und
Revierdbergreifende Bewirtschaftung ; ) . )
ek ek schreiben Sie es in die Zelle.
IST-Z d SOLL-Z d

5) Beschreiben Sie den IST- und SOLL-Zustand fiir jedes Ziel.

@ Hinweis

Wenn das Dropdown-Menii nicht erscheint, platzieren Sie den Cursor knapp
auBBerhalb der rechten unteren Ecke der Zelle, klicken Sie mit der linken
Maustaste, und die Menuschaltflache mit dem Men sollte erscheinen.
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1.2 eigene Rangliste

In diesem Arbeitsblatt wird jedes Ziel auf einer Skala von "unwichtig" bis "sehr wichtig"
aus der Sicht der Hauptentscheidungstragerin/des Hauptentscheidungstragers
bewertet.

z Wie wichtig sind lhnen die jeweiligen Ziele?
Ziele unwichtig durchschnittlich sehr wichtig
(¥)
N
" Okologischer Bereich
Q [_kein_weiteres_Ziel ] e ‘s fe C -
[_kein_weiteres_Ziel ] C C O C C

@ Okonomlscher Bereich

1) Geben Sie an, wie wichtig lhnen die Erreichung des jeweiligen Zieles ist.

Hinweis
Aufgrund der Komplexitat des Tools kann es zu langeren Wartezeiten
kommen, bis sich das Arbeitsblatt aktualisiert hat (mehrere Sekunden bis

Minuten).

1.3 und 1.4 Rangliste der Interessensqgruppel und Interessensgruppe?

In diesen Arbeitsblattern werden die gewahlten Ziele auf einer Skala von "unwichtig
bis "sehr wichtig" aus der Sicht der zuséatzlich gewahlten Interessensgruppen
bewertet; siehe 1.2.
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2.0 Externe Faktoren - Auswahl

In diesem Arbeitsblatt werden externen Faktoren und ihre korrespondierenden
Szenarien identifiziert und beschrieben. Die externen Faktoren sollen aus der Sicht
der Hauptentscheidungstragerin/des Hauptentscheidungstragers unter
Berucksichtigung der Perspektiven der Interessensgruppen ausgewahlt werden.

Szenarien
externer Faktor Szenario 1 Szenario 2
O léLkeinen_weiteren_enemen_Fahor_] IN/A - .
* 3) Wahlen Sie pro externen
' Faktor zwei mogliche
. «4— Szenarien, die sich
- ! gegenlberstehen, aber nicht
| Uberlappen.*
2 [_keinen_weiteren_externen_Faktor_] | #N/A

Szenarien

1) Wahlen Sie bis zu zwei externe Faktoren aus.

externer Faktor

keinen_weiteren_externen_Fakto
Wolfsbestand
Erholungssuchende
Wildeinflussbeurteilung
Wildschadenanfalligkeit des Waldes
Bejagbarkeit
Bewirtschaftungsform des Waldes

1|[_keinen_weiteren_externen_Faktor_]

Einfluss verschiedener Wildarten aufeinander
20 Eeinen. ot e

Szenario 1 Szenario 2 -
#N/A
........................... 4) Wenn kein
passendes Szenario
L - auf der Liste steht,
e definieren Sie Ihr
nimmt ab oder bleibt gleich 5 . .
#|beibt gleich oder nimmt zu eigenes Szenario und
o schreiben Sie es in die
Zelle.

2) Wenn kein passender externer Faktor auf

*Flr die meisten Faktoren (z.B. Wolfbestand) werden
die folgenden Kombinationsmoglichkeiten angeboten:

. o R Szenario 1 Szenario 2
der Liste steht, definieren Sie einen passenden nimmt ab bleibt gleich oder nimmt zu
Faktor und schreiben Sie ihn in die Zelle. nimmt ab oder bleibt gleich nimmt zu
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2.1 Externe Faktoren — Vorhersage

In diesem Arbeitsblatt wird eingegeben, welche Szenarien unter der Wirkung der
externen Faktoren eintreten werden.

[externer Faktor]

#N/A

Komplett sicher:
[Szenario 1]

Komplett unsicher:
[Szenario 1] oder
[Szenario 2]

Komplett sicher:
[Szenario 2]

C &

O C

-

&

1

unsicher sind.

Geben Sie eine Einschatzung ab, ob Szenario 1
oder Szenario 2 eintreffen wird. Beziehen Sie sich
hierbei auf den von Ihnen gewahlten Zeitraum.
Sollten Sie sich nicht sicher sein, ob Szenario 1
oder Szenario 2 eintreffen wird, wahlen Sie
,komplett unsicher”. Die Auswahlmaoglichkeiten
dazwischen sind als Uberginge zu verstehen, falls
Sie sich weder komplett sicher, noch komplett
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3.0 Ressourcenverteilung (Teil 1 von 2)

In diesem Arbeitsblatt werden Maflinahmen ausgewahlt und beschrieben, welche
eingesetzt werden sollen, um die gewahlten Ziele erreichen zu kdnnen. Vorhandene
Ressourcen werden in einem nachsten Schritt auf die MaRBnahmen verteilt.

Wihlen Sie eine Ressource die Ihnen zur Verfiigung steht : | ?

1) Wahlen Sie eine zur Verfliigung stehende Ressource (Geld oder Zeit), die Sie
in MaRnahmen investieren mochten, um die definierten Ziele zu erreichen.

Ressourcenverteilung A
Wibhlen Sie bis zu 4 MaBnahmen und geben Sie an, wie viel Prozent der gewdhlten Ressotrcammetah g 3
Ressource, Sie gerne in die jeweilige MaRnah i ieren méch Wihlen Sie bis zu 4 MaBnahmen und geben Sie an, wie viel Prozent der gewahiten
..................................................................................... Ressource, Sie gerne in die Rnah och
(Keins Wailers MaEnabiis ] Q
: [ keine weitere MaBnahme ]
[ keine weitere Manahme | Q i . . .
[keinews 4) \Wiederholen Sie Schritte 1
keine weitere MaRnahme Q . .
. } [keinews nd 2 flir Ressourcenverteilung B
[ keine weitere MaRnahme | O [ keine weitere MaRnahme |
Summe = 100% I 0 [ Summe = 100% 0
2) Wahlen Sie bis zu vier Mallnahmen | | 3) Geben Sie an, wieviel Prozent der gewahlten
aus. Wenn keine passende Ressource Sie in die jeweilige MalRnahme
MaRnahme auf der Liste steht, investieren moéchten. Die Prozentsumme aller
definieren Sie eine Neue und MalRnahmen muss 100 ergeben.*

schreiben Sie diese in die Zelle.*

*Bei dieser Auswahl sollten die zuvor gewahlten Ziele und externen Faktoren auf der rechten
Seite beriicksichtigt werden.
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3.0 Ressourcenverteilung (Teil 2 von 2)

Ressourcenverteilung A

= [ keine weitere
MaBnahme ]

# [ keine weitere
MaBnahme |

S
= [ keine weitere
MaBnahme |
* [ keine weitere
MaBnahme ]

Warum wiirden Sie die Ressourcen so verteilen? Bitte beriicksichtigen Sie die

5) Erklaren Sie kurz, warum die

Auswirkungen der von lhnen gesetzten MaRnahmen sowie die Einfliisse externer i ili
Fal auf die von lhnen gewihlten Ziele (siehe rechts). { Ressourcen unter der JeWe|||gen
Entscheidungsoption so verteilt werden
G
sollen.
Definieren Sie bitte die ]awcllu':c(n) MaRnahme(n), in welche Sie gerne jen (Was hen Sie unter MaBnahme XY?).
[ keine weitere MaBnahme | #N/A
thre Beschreibung-> T

6) Wenn die optionale Beschreibung (in blau) der jeweiligen MaRnahmen nicht passt
oder nicht existiert, geben Sie eine neue oder eigene Beschreibung der jeweiligen
MaRnahme an (Was verstehen Sie unter MaRRnahme XY?).
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4.0.1 und 4.0.2 Okologische Vorhersagen

In diesem Arbeitsblatt/diesen Arbeitsblattern (je nachdem wie viele 6kologische Ziele
gewahlt wurden) werden die Auswirkungen der externen Faktoren und
Ressourcenverteilungen auf die 6kologischen Ziele beurteilt.

Wie sicher sind Sie, dass das oberhalb genannte Ziel unter

der teilung A erreicht wird? Beriicksichtigen Sie Wie sicher sind Sie, dass das oberhalb genannte Ziel unter
Faktoren hierbei den externen Faktor, bzw. die externen Faktoren auf Ressourcenverteilung B erreicht wird? Berlicksichtigen Sie
der linken Seite. hierbei den externen Faktor, bzw. die externen Faktoren auf
der linken Seite.
Komplett sicher: Komplett Komplett sicher:
[externer Faktor 1] [externer Faktor 2] SOLL-Zustand unsicher, ob SOLL-  SOLL-Zustand Komplaty sicher; Komplatt Komplett sicher:
nicht erreicht Zustand erreicht it SOLL-Zustand  unsicher, ob SOLL-  SOLL-Zustand
nicht erreicht Zustand erreicht erreicht
[Szenario 1) [Szenario 1] | o3 o o o4 © | o o o o ]

— e | [@ « o « < ] -1 2) Wiederholen Sie Schritt 1
, | fur die Ressourcenverteilung B.

[ 1

1) Beurteilen Sie ob der SOLL-Zustand des von lhnen gewahlten Zieles bei
der von Ihnen gewahlten Ressourcenverteilung (Ressourcenverteilung A)
erreicht wird oder nicht. Berlicksichtigen Sie hierbei die Szenarien der von
Ihnen gewdhlten externen Faktoren.*

Hinweis
Wenn im Vorfeld keine externe Faktoren
ausgewahlt wurden, missen Sie bei Ihrer
Beurteilung auch keine externen Faktoren
bericksichtigen.

4.1.1 und 4.1.2 Okonomische Vorhersagen

In diesem Arbeitsblatt/diesen Arbeitsblattern (je nachdem wie viele 6kologische Ziele
gewahlt wurden) werden die Auswirkungen der externen Faktoren und
Ressourcenverteilungen auf die 6konomischen Ziele beurteilt; siehe 4.0.1.

4.2.1 und 4.2.2 Soziokulturelle Vorhersagen

In diesem Arbeitsblatt/diesen Arbeitsblattern (je nachdem wie viele 6kologische Ziele
gewahlt wurden) werden die Auswirkungen der externen Faktoren und
Ressourcenverteilungen auf die soziokulturellen Ziele beurteilt; siehe 4.0.1.
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5.0 eigene erwartete Zufriedenheit (ERGEBNIS)

In diesem Arbeitsblatt wird die erwartete Zufriedenheit der
Hauptentscheidungstragerin/des  Hauptentscheidungstragers  hinsichtlich  der
einzelnen Ressourcenverteilungen und Entscheidungsoptionen verglichen. Diese
Ergebnisse basieren auf den Eingaben der vorherigen Arbeitsblatter.

5.1 gemeinsame erwartete Zufriedenheit (ERGEBNIS)

In diesem Arbeitsblatt wird die mittlere erwartete Zufriedenheit aller
Entscheidungstragerinnen und Entscheidungstrdger und Interessengruppe(n)
hinsichtlich der einzelnen Ressourcenverteilungen und Entscheidungsoptionen
verglichen; siehe 5.0.

Erstellt am 1.7.2021 17 Version 1



	Glossar
	Einleitung und Überblick
	Hintergrund
	Entwicklungsprozess
	Einsatzmöglichkeiten des JAKEtools
	Haftungsausschluss
	Entscheidungsfrage
	Überblick hinsichtlich der Struktur des JAKEtools

	Detaillierte Anleitung
	1.0 Interessensgruppen – Auswahl
	1.1 Ziele - Auswahl
	1.2 eigene Rangliste
	1.3 und 1.4 Rangliste der Interessensgruppe1 und Interessensgruppe2
	2.0 Externe Faktoren - Auswahl
	2.1 Externe Faktoren – Vorhersage
	3.0 Ressourcenverteilung (Teil 1 von 2)
	3.0 Ressourcenverteilung (Teil 2 von 2)
	4.0.1 und 4.0.2 Ökologische Vorhersagen
	4.1.1 und 4.1.2 Ökonomische Vorhersagen
	4.2.1 und 4.2.2 Soziokulturelle Vorhersagen
	5.0 eigene erwartete Zufriedenheit (ERGEBNIS)
	5.1 gemeinsame erwartete Zufriedenheit (ERGEBNIS)


